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Halle Dienstag

Deutſches Reich
A Berlin 1 Juli Der bisherige Chef der Admi

rakität General v Caprivi ſoll wie verlautet am
Freitag die erbetene Entlaſſung erhalten haben Wenn gleicheitig ßehauptet wird daß ihm das Kommando des neunten

rmeecorps übertragen worden ſei ſo hätte dies den Rücktritt
des bisherigen Commandeurs Generals v Treskow zur
Vorausſetzung die KreuzZtg indeß welche deſſen Abſchieds

eſuch gemeldet hatte hat ihre Mittheilung am nächſten Tage
elber widerrufen Jn militäriſchen Kreiſen wird nun be

hauptet daß derſelbe allerdings bei ſeiner in der vorigen
Woche ſtattgehabten Anweſenheit in Berlin mit Rückſicht auf
ſein hohes Alter ſeine Entlaſſung erbeten habe und daß das
Dementi der KreuzZtg nur auf den Wunſch des Be
treffenden vor erfolgter Genehmigung ſeines Geſuches die
Veröffentlichung deſſelben vermieden zu ſehen erfolgt ſei Jetzt
ſei die Entlaſſung ertheilt und allerdings Herr v Caprivi auf
den hohen militäriſchen Poſten berufen Bezüglich der
Wiederbeſetzung des Miniſterims des Jnnern iſt
es jetzt ganz ſtill geworden Es hat ſich herausgeſtellt daß
nachdem die Verhandlungen mit dem Grafen Zedlitz geſcheitert
waren überhaupt keine weiteren Anknüpfungen verſucht ſind
Wahrſcheinlich wird die Wiederbefetzung des Miniſteriums des
Jnnern bis zum Herbſt vertagt bleiben

Nach dem Beſchluſſe des Bundesraths vom 6 November
1884 über die Freibezirke von Bremen und Hamburg
könnte es fraglich erſcheinen ob in den letzteren ein Schiffs
reparaturbetrieb zuzulaſſen iſt da nach dieſem Beſchluſſe auf
den Freibezirk die Grundſätze des Vereinszollgeſetzes Anwendung
finden Jnduſtriebetrieb in ihm alſo nicht ſtattfinden ſoll Nun
z ſich aber für Bremen um dieſer Stadt eine bereite Ge
egenheit zum Docken und Repariren der Schiffe zu ver

ſchaffen die Anlage eines Schwimmdocks nebſt Reparatur
werkſtätte im Freibezirke daſelbſt als nothwendig herausgeſtellt
Ebenſo würde der Stadt die Verlegung einer bereits vor
Jahren angelegten Staatsreparaturwerkſtätte für Baggerſchiffe
im älteren Baſſin Schwierigkeiten und nicht unerhebliche
Koſten verurſachen Die Freiſtadt Bremen hat deshalb ge
ſtützt auf eine Beſtimmung des oben eingeführten Bundesraths
Beſchluſſes wonach der Freibezirk mit den erforderlichen
Hafenanlagen ausgeſtattet werden muß beim Bundesrathe mit
der Motivirung daß dieſe Reparaturwerkſtätten zu den Hafen
anlagen gehören den Antrag geſtellt derfelbe wolle den Schiffs
reparaturbetrieb und die Herſtellung bezw Belaſſung der für
denſelben erforderlichen Anſtalten im Freibezirke Bremen für
zuläſſig erklären

Die Erörterungen welche innerhalb der betheiligten Reſſorts
darüber gepflogen ſind durch welche Mittel der Wiederkehr
ähnlicher Hochwaſſerſchäden wie im vergangenen Frühjahr chunlichſt vorgebeugt die Hochwaſſergefahren in wirk

ſamerer Weiſe als bisher verhütet oder bekämpft werden
können dürften wenigſtens ſoweit es in der Abſicht liegt die
Ergebniſſe derſelben durch den nächſtjährigen Etat zu verwirk
lichen zu einem gewiſſen Abſchluß gekommen ſein Die Er
fahrungen welche im letzten Frühjahr gemacht ſind weiſen
darauf hin die Leitung und Verantwortung für die nach dieſer
Richtung zu treffenden Maßnahmen einer mit den erforderlichen
techniſchen Kräften ausgerüſteten Behörde zu übertragen und
ſo die Einheitlichkeit Rechtzeitigkeit und Energie der Aktion in
höherem Maße zu ſichern als dies bisher der Fall war
Dazu eignen ſich am beſten die an den meiſten großen
Strömen mit den Oberpräſidien für die betreffenden Provinzen
verbundenen Strombauverwaltungen Sollen dieſe der ihnen
geſtellten Aufgabe gewachſen ſein ſo werden ſie mit den
erforderlichen Trains und den nothwendigen Fahrzeugen und
ſonſtigen Hilfsmitteln auszuſtatten ſein Bisher waren eigene
Eisbrechdampfer nur vereinzelt insbeſondere an der Weichſel
vorhanden Dagegen mußten an der Elbe zur Beſeitigung
der Eisſtopfungen Dampfſchiffe in Hamburg angemiethet
werden Es liegt auf der Hand daß dieſes Verfahren nur
ein Nothbehelf iſt und die nöthige Sicherheit für die Jn

Die Feen

Romantiſche Oper in drei Akten
von Richard Wagner

München 30 Juni
Die Generalintendanz des kgl Hof und Nationaltheaters hat

es unternommen das eine Jugendwerk Richard Wagner s das
im Auguſt 1833 begonnen und um die Jahreswende 1834 voll
endet wurde als Bühnenpremiere aufzuführen Wagner hat ſich
bei Lebzeiten ſtets geſträubt die dem königlichen Freunde
Ludwig II gewidmete Jugendſünde aufführen zu laſſen wofür
man heute nach der Premiere allerdings einiges Verſtändniß be
kommt Muthmaßlich hatte Wagner ſchon in jenen Jugendjahren
den künſtleriſchen Drang Großes auf dem Gebiete der Oper dem
ſpäteren Muſikdrama zu ſchaffen und es befriedigte ihn das erſte
Opus ſelbſt nicht das er daher nicht aufführen ließ um den
keimenden Ruhm nicht durch einen Mißerfolg zu erſticken Darüber
wird nämlich wenig Zweifel herrſchen daß die Oper des noch
nicht berühmten Tonreformators durchaus nicht den Effekt erzielt
haben würde den ſie als Jugendwerk des in allen Zonen an
erkannten Meiſters bei einer wahrhaft fürſtlichen Ausſtattung
und unendlicher Pflege ſeitens aller künſtleriſchen Faktoren geſtern
gemacht hat Heute iſt das Werk ja ſchon als Anfangspunkt des
mit Parſifal ſchließenden künſtleriſchen Schaffens intereſſant
es verſetzt in die Zeit in welcher Wagner wie viele ſagen noch
vernünftig und verſtändlich komponirte ſo etwa wie Weber oder
Marſchner Von Beethoven ſchem Einfluß etwas in den Feen
zu entdecken iſt mir nicht möglich geweſen wiewohl dies behauptet
wird Gleichwohl regt der Wagner ſche Genius auch ſchon im
Jugendwerk die Flügel die Gedanken wie ſie in Rienzi und

Tannhäufer als Tonperlen entzücken tauchen auf nur daß ſie
hinſichtlich der Jnſtrumentation nicht in ſo markanter Weiſe wie
in der ſpäteren Wagner ſchen Art behandelt und durchgeführt ſind
Von Zeit zu Zeit blitzt ein Motiv aus dem Finale des erſten
Aktes zu Tannhäuſer der damals noch lange nicht komponirt
war auf trotz der Phraſirung ſo täuſchend ähnlich daß man bei
geſchloſſenen Augen im Tannhäuſer zu ſitzen vermeint Aehnlich
geht es auch mit Erinnerungen an Rienzi nur nicht ſo oft und
weniger deutlich Jſt Wagner in der Tondichtung der Feen
noch vernünftig und verſtändlich ſo hat ihn der Weber ſche

Einfluß nicht gehindert ſowohl an die Sänger wie an das
Orcheſter gerart bereits ſehr weitgehende An
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angriffnahme der Arbeiten nicht bietet Die Frage der Be
ſchaffung eigener Eisbrechdampfer für die Elbe iſt daher
eingehender Erörterung unterzogen und von den zunächſt be
theiligten Reſſort die Anſchaffung von einigen Schiffen dieſer
Art für zweckmäßig erachtet worden

Der Kaiſer hat in Erweiterung der Ordre weiland Kaiſer
Friedrichs vom 7 d genehmigt daß auch die Generalität ſowie
die Offiziere des Kriegsminiſteriums des Generalſtabes und der
Adjutantur im Dienſt zu Pferde ausgenommen bei großen
Paraden hohe Stiefel tragen dürfen

Berlin 30 Juni S M S Niobe KommandantKorvetten Kapitän Graf v Haugwitz iſt geſtern in Deal Eng
land eingetroffen und beabſichtigt heute wieder in See zu
gehen

Feierlicher Einzug des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich von Preußen in Kiel

1d Kiel 30 Juni
Bei dem um Mitternacht eingetretenen Regenwetter hätte wohl

niemand geglaubt daß der Einzug Jhrer Königl Hoheiten des
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich von Preußen noch ſo
glänzend verlaufen würde wie dies in der That der Fall geweſen
und man muß es den Bewohnern Kiels zum Ruhme nachſagen
daß ſie trotz der ungünſtigen Witterung ſo tapfer ausgeharrt
haben um die Feierlichkeiten des Tages nicht zu Waſſer werden
zu laſſen Vor etwas mehr als einem Jahre ſtanden in denſelben
Straßen und auf denſelben Plätzen die dichtgedrängten Volks
ſchaaren um den ehrwürdigen greiſen Kaiſer Wilhelm J bei
Seinem Einzuge in unſere Stadt zur Grundſteinlegung des Nord

Oſtſee Kanals frendigſt zu begrüßen Unwillkürlich erinnerte uns
das bunte Bild welches ſich heute dem Auge darbot wieder an
dieſen Tag den 2 Juni 1887 Kiel hatte ſich wieder muſterhaft
herausgeputzt und einer wollte es dem anderen zuvorthun in der
Ausſchmückung der Schauläden und Häuſer Ein wahrer Fahnen
wald breitete ſich über der ganzen Einzugsſtraße aus und wo die
Fahnen und Fähnlein fehlten da füllten herrliche grüne Eichen
und Tannen Guirlanden die Lücken aus während kein Haus des
letzteren Schmuckes entbehrte Der Platz vor dem Bahnhof war
äußerſt geſchmackvoll dekorirt die Treppe welche in das Foyer
des letzteren führt von dem man dann in das Fürſtenzimmer
gelangt ſtrotzte von Palmen exotiſchen und blühenden Topf
gewächſen Der BahnhofsPerron auf der Ankunftsſeite glich einem
prächtig grünen Eichenhain Am Eingange zu dem Fürſtenzimmer
befanden ſich zwei Lorbeer Pyramiden Bäume eine herrlich dra
pirte Vorhalle führte in daffelbe Die Wände waren in lichtblauer
goldbedruckter Seide mit bordeauxfarbenen Einrahmungen dekorirt
das Fürſtenzimmer ſelbſt aber nur mit grünen Topfgewächſen ge
ſchmückt Vom Platze vor dem Bahnhofe die Einzugsſtraße ent
lang fiel beſonders in der Vorſtadt eine Rieſenguirkande von einer
Straßenſeite zur anderen gezogen auf in deren Mitte die aus
Laub gewundenen großen Buchſtaben H und I angebracht waren
während darüber das aus grünen Reiſern nachgebildete Kriegs
ſchiff Jrene ſchwebte faſt unſichtbar durch dünne Fäden ge
halten Zu beiden Seiten der Holſtenſtraße und Vorſtadt zeigten
die Schaufenſter die ſinnigſte und zugleich koſtbarſte Ausſchmückung
Da war die ganze Flotte en miniature zu ſehen hier die Wappen
und Büſten des jungen prinzlichen Paares an anderer Stelle
wieder die Bilder aller jener überſeeiſchen Städte die der
jugendliche fürſtliche Seemann auf ſeinen weiten Reiſen beſuchte c
Geuug wer könnte ſich in Details ergehen wo ſo auf allen Seiten
alles aufgeboten worden war um den Einziehenden einen wirklich
würdigen Empfang zu bereiten Und nun gar der Markt mit
der großen einer Ehrenpforte gleich errichteten an Maſten
befeſtigten Begrüßung Willkommen hohes Paarl Wir
haben Kiel oft in feſtlichem Schmucke erblickt aber ſo wie heute
war die Stadt kaum jemals vorher ausgeſchmückt und daher mußte es
doppeltes Bedauern erwecken daß den ganzen Vormittag über ein
dichter Sprühregen über Stadt und See ſich ergoß wodurch auch der
herrliche Flaggenſchmuck der im Hafen liegenden Kriegs und
Kauffahrteiſchiffe nicht zur vollen Geltung kommen konnte Vor
10 Uhr vormittags hatten die Gewerke Vereine Kriegervereine
Jnnungen Turner c mit ihren Fahnen und Emblémen Auf
ſtellung genommen und bildeten auf dem langen Wege Spalier
Um 9 Uhr zog eine Compagnie des Seebataillons kombinirt
aus dem in Kiel garniſonirenden 1 Halbbataillon und unter dem
Befehl des Hauptmanns Damrath mit klingendem Spiele nach
dem Bahnhofe und nahm daſelbſt Aufftellung Ebenfalls waren
auf dem Platze vor dem Bahnhofe das geſammte Offiziers und
Seeoffiziers Corps zahlreiche e aus den nächſtgelegenen
Garniſonen viele Perſonen höherer Stände c erſchienen während
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hohe Lage eine ſehr anſtrengende und nur durch eine jugend
liche Kraft welche die höchſten Tenorlagen ſozuſagen
ſpielend beherrſcht durchführbar Seltſames Zuſammentreffen
daß unſer Wagnerſänger Heinrich Vogl der Repräſentant der
größten Wagner ſchen Tenorpartien den Arindal in Wagner s
Erſtlingswerk als zu hoch und zu anſtrengend nach meiner
Meinung auch zu wenig lohnend nicht übernahm Nicht minder
anſpruchsvoll iſt der junge Wagner bezüglich der Sängerinnen
die ihre ganze Kunſt und ganz beſondere Tüchtigkeit einzuſetzen
haben wenn ſie beſtehen wollen Auch im Orcheſter macht ſich
manchmal der ſpätere Schöpfer der Walküre bemerkbar die
erſten Geigen wie die Celli werden davon zu erzählen wiſſen
Aber dieſe Anläufe zum ſpäteren Durchbruch der traditionellen
Operngeſetze weichen immer wieder zurück nach mancher dra
matiſch bewegten muſikaliſch vorzüglich aufgebauten Steigerung
beliebt Wagner eine faſt bin ich verſucht zu ſagen ſpieß
bürgerliche unharmoniſche Verwechſelung er löſt Accorde aller
dings ſehr richtig und natürlich aber das Ohr iſt ſobald der
Name Wagner genannt wird ſchon daran gewöhnt Ungewöhn
liches zu vernehmen daß faſt eine kleine Enttäuſchung über ſo
viel Gewöhnliches Platz greift

Eine gute Stunde Muſik iſt in der Oper noch zu viel und
deren Beſeitigung wäre beſonders wohlthuend ſofern gewiſſe
Banalitäten inbegriffen werden Man verdaut in unſerer über
ſättigten Zeit den gewöhnlichen Wagner nicht mehr Jm Re
citativ hält Wagner noch die alten Formen ein es ſind einige
zwar etwas gedehnt wie auch manche Chöre zu lang ſind und
ermüden die Aktſchlüſſe ſind durchweg vorzüglich aufgebaut ein
Kunſtwerk einem ſo ſchrecklichen Text gegenüber durch den
Wagner eigentlich ſich ſelbſt große Schwierigkeiten für die Kom

poſition bereitet hat Jm dritten Akt am Schluſſe des vom
Fürſten und Volk gefeierten Friedensfeſtes iſt ein Quintett mit
Chor geſchaffen das wohl das Beſte der ganzen Oper iſt Ganz
überraſcht laufcht man dem Choral

Allmächtiger Jn deine Himmel
ſend ich mein brünſtig Fleh n hinauf

Bruders
Laß weichen aus des Sinnen

ni

des Wahnes ſchreckensvolle Macht
Ein Strahl aus deinem Glanz
erleuchte ſeiner Seele Nacht

v

forderungen zu ſtellen Die Tenorpartie iſt durch die konſtante
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die Volksmaſſen dichtgedrängt hinter den Spalier bildenden Ver
einen c auf bei Seiten der Einzugsſtraße Poſto geiget
atten Alles harrte mit großer Spannung An der
öchſten Herrſchaften Auf dem on befanden ſich die S

der königlichen Provinzial und Kommnunalbehörden aus Schles
wig und Kiel der Magiſtrat der Stadt Kiel vertreten durch den
Stadtrath Lorenzen Ferner viele Rittergutsbeſitzer königliche
Kammerherren Johanniterritter 2c aus der vinz Ein
ſchriller Pfiff der Lokomotive verkündete kurz nach 10 z Uhr
das Einlaufen des Zuges e

Als der Zug hielt entſtiegen die Höchſten Herrſchaften neb
hohem Gefolge dem Königlichen Salonwagen und begaben ſi
ehrfurchtsvoll von den Verſammelten begrüßt nach dem Fürſten
zimmer Hier fand zunächſt die Vorſtellung der Spißen der
Livilbehörden ſtatt und Stadtrath Lorenzen hielt eine Wilkommen
Anſprache an das prinzliche Paar welche huldvollſt erwidert
wurde Während die Frau Prinzeſſin welche nicht verſchleiert
erſchien mehrere der Anweſenden ins Geſpräch zog ſchritt Seine
Kgl Hoheit Prinz Heinrich welcher zuvor vom Commandeur des
Seebataillons den Rapport entgegengenommen hatte der Com
mandeur iſt Oberſt von Roques die Front der Ehrenwache
unter dem Spiel der Bataillonsmuſik und dem präſentirten Gewehr
der Mannſchaften ab und ließ dann die Ehrenkompagnie defiliren
Gleich darauf begab ſich der Prinz zur Treppe und führte nun
ſeine erlauchte Gemahlin zu dem verſammelten Offizier Corps wo
die hohe Frau die Vorſtellung der einzelnen welche theils durch
den Chef der Marineſtation der Oſtfee ViceAdmiral von Blanc
theils durch den aus Altona zum Empfang ehe kom
mandirenden General des IX Armeecorps von Tresckow theils
durch den Commandeur des Seebataillons von Roques erfolgte
entgegennahm und ſich gegen jeden huldreichſt verneigte i
Vorſtellung auf offenem Bahnhofsplatze nahm unter fort
währendem Staubregen faſt volle 20 Minuten in Anſpruch
Dann empfahlen ſich die höchſten Herrſchaften durch freundliches
Grüßen und beſtiegen die vierſpännige Kaleſche welcher ein Spig
reiter vorritt

Nach dem Beſteigen der kgl Hofequipage ſeitens der Höchſten
Herrſchaften brach ſich der begeiſterte Jubel der Volksmenge
Bahn der ſchon vorher ſtürmiſch gewaltet hatte nun aber auf
der ganzen Linie einem Lauffeuer gleich ſich fortpflanzte Vorauf
fuhr der Offizier vom Platz dann folgte die vierſpännige Equi
page mit Spttzreiter in welcher ſich das prinzliche Paar befand
in einem dritten Wagen hatten der Hofmarſchall mit der Hof
meiſterin Freiſrau v Seckendorff und der Hofdame Freiin
v Granch Platz genommen während in einem vierten die per
ſönlichen Adjutanten Sr Kgl Hoheit folgten Der vrinzliche
Wagen konnte ſich nur in ſehr langſamem Tempo fortbewegen
es galt dem erlauchten Paare die freundlichen Grüße nach allen
Seiten zu erwidern und das war gewiß ſchwer Beim Schloſſe
angelangt wurde daſelbſt die prinzliche Standarte gehißt zur
Begrüßung der Höchſten Herrſchaften Endlich waren dieſe im
Hotel Bellevue wo 23 Zimmer für Höchſtdieſelben gemiethet ſind
angelangt Hier hatten Abtheilungen der Matroſendivifion die
Ehrenwache geſtellt und auch hier ſchritt der Prinz die Front der
ſelben ab Von dieſer Stelle aus überblickte die jugendliche Ge
mahlin unſeres Prinzen zum erſten male das weite Meer auf
deſſen Wogen der letztere ſo manches mal ſchon gefahren und auf
denen er bald mit ſeiner jungen Gattin ferne Länder als Kom
mandant des Hohenzollern aufzuſuchen gedenkt

Zum Gedächtnifz Kaiſer Friedrichs
Halkle 2 Juli

Dem Trauerbegängniß welches am Sonnabend in der
hieſigen Univerſität ſtattfand folgte geſtern vormittag ein
Univerſitäts Trauergottesdienſt im Dom Derfelbe
geſtaltete ſich zu vielleicht einer der weihevollſten Gedächtniß
feierlichkeiten die anläßlich des Heimganges des hochfeligen Kaiſers
begangen worden ſind Die Profefſorenſchaft war im Amtsornat

tegen und faſt das geſammte Univerſitätsperſonal war er
chienen Die Domkirche war bis auf den letzten Platz gefüllt

Die Feier begann mit Präludium und Geſang des Liedes von
Ernſt Moritz Arndt Geht nun hin und grabt mein Grab
Alsdann folgte von Herrn Univerſitätsprediger Profeſſor D Bey
ſchlag gehalten die Liturgie in der außer den üblichen
Reſponſorien die Schriftverleſungen von Pfalm 90 und Offenbarung
W 21 mit dem Lotti ſchen AMiserere mei und der

Franz ſchen Bearbeitung des Jeruſalem du hochgebaute
Stadt wechſelten Nach dem Geſange des Hauptliedes Jn
allen meinen Thaten hielt darauf Herr Prof D Beyſchlag eine
ergreifende h welcher die Worte Matth 26 38 39

Meine Seele iſt betrübt bis in den Tod 2c als Text zugrunde
lagen und deren Gedankengang wir hier ausführlicher wieder
geben

der wahrhaft ergreifend wirkt und vom münchener Premieren
publikum mit wahrer Begeiſterung aufgenommen wurde Wagner
ſo ganz Weber das iſt neu und überraſchend

Die Handlung der Oper wird wohl nirgends Befriedigung
hervorrufen können auf dem Standpunkt einer ſolcher Feen
geſchichte mit erkämpfter Unſterblichkeit durch Wahnſinnsnacht und
nach Kämpfen mit Ungeheuern à la Zauberflöte und Robert
Geſchmack abzugewinnen mochte wohl der junge Wagner vor
einem halben Säkulum geſtanden haben heute aber hat Handlung
wie Muſik nur eben Jntereſſe weil die Feen das Jugendwerk
des großen Meiſters ſind

Was die Jnſcenirung des Werkes betrifft deſſen Original
manufkript in Händen der Jntendanz lag ſo kann ich konſtatiren
daß Excellenz Baron Perfall im Verein mit dem Obermaſchinen
meiſter Lautenſchläger Hofkapellmeiſter Fiſcher und Ober
regiſſeur Brulliot noch keiner Wagner ſchen Schöpfung ſolche
Pflege angedeihen ließ wie dieſer Premiere auf welche allerdings
die ganze Muſikwelt blickt Das will viel ſagen da doch die
münchener Aufführungen der Wagneropern überall einen aus
gezeichneten Ruf genießen und verſchiedenen Bühnen vorgezogen
werden Während genaueſten Studiums des muſikaliſchen Theiles
arbeitete Karl Lautenſchläger am dekorativen Arrangement
an einer Maſchinerie und Beleuchtung wofür ſeitens der General
Jntendanz die ſtattliche Summe von 45,000 M ausgeworfen
wurde Was Lautenſchläger in Feerie in überwältigender Pracht
geleiſtet hat grenzt wirklich ans Feenhafte das Publikum gerieth
am Schluſſe als ſich ein Feenpalaſt mit geradezu verblüffenden
Effekten aufthat außer Rand und Band man konnte ſich nicht
ſatt ſehen an dieſer Pracht verlangte oftmaliges Dacapo und rief
ſchließlich in heller Begeiſterung den Schöpfer dieſes Bühnen
zaubers Lautenſchläger vor die Rampe Bei ſolcher Ausſtattung
iſt natürlich nicht daran zu zweifeln daß Wagner s Jugendwerk
für München ein Kaſſenſtück wird

Für die ausübenden Künſtler gab es übrigens nach jedem Akte
ehrende Hervorrufe Der Premiere wohnten viele Celebritäten
der Bühnen und Schriftſtellerwelt an darunter Direktor Angelo
Neumaun von Prag der wie erzählt wird das Aufführungs
recht dieſer Oper bereits für ſämmtliche Bühnen der Welt erwerben
haben ſoll

Arthur Achleftner
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angen in äkademischer Weise
en Erinnerungen noch einmal sein theures Bild vor Augen

gestellt aber es hat uns getrieben noch weiteres zu thun es hat
uns getrieben vor Gottes Ungesicht um eineu Strahl aus seinem
Wort auf unsre Trauer zu empfangen Denu schwer und dunkel
liegt das Verhängniß der lezteu1 der des ganzen Volkes uud es bedaxf nicht vieler Wort
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und ward gesebt über Himmel und Erde
vergleichlic die Tragik jenes Geschi s u1Weltg Gehen wir diesem uach führen wir
uns vor Augen das Leben und Sterben des hein
Füriten und fragen was uns die ewige Liebe an diesein Schi sal

ejeß darin offenbaxt

hat zeigen wollen
Nein er hat nicht vergeblich gelebt der hoccherzige Königssohn

Unaustköschlic ist sein Gedächtniß verwoben mit den größten
igen der jüngiten Geschichte Wenn wir der großen Tage

unjfer Volk aus dex
Bew e

denken in denen eseGeriebrigung zu glorreiher Höhe zu führen

deutsche Zwietract noch einmal aufloderte um für immer zu
da war ex es der den Sieges8oussclag gab Und

wiederum in jenem schweren Völkerriugen da die deutsche
Herrlichkeit wieder gefährdet hat er die neuggeinten Brüder ge
führt von Sieg zu Sieg bis Versailles Und derselbe Mann der
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edeljten Güter der deutschen Reformation werde er wieder zu

In der Höhe der Manneskraft
ihm die Erfüllung der höchsten

wurde gleicßsam um
entreißen da auf dem Gipfel jeiner Hoffnungen
jenes tüdiiche Geschi Ach sage niemand er habe nicht den
tödtlichen Ausgang gefühlt Ob ihm auch e
die Binde der Hoffnung nie ganz von den
ing ein Schwert durch seine Seele als

ine freundliche Fügung
Augen fallen ließ es

en dem 1 Auskunftsmittel dexernsten deutschen Wissenschaft und der Ergebung in ein laugsames

H zum Thron berufen
m in Eis und Schnee

uitter uns wäre e5 nicht durch die
dem Geschi trogend auf

jn bheimfehren zu jehen und dennoch
das LebenSlicht nux noch einmal aufila ert
zu finken Und dann während seines L
Ichwerem Kampf nicht klagen jondern fre
gegen jedermann nicßt murren g
auferlegt aucc gegen ihn Glauben

et dem ijt verheißen die Krone von der der Seher des
Denn wenn andern das Dasein der

und auf Erden ist
einer Eipigen Bestimmung des Menschen
Wort El fe den Morden die Aufs duld

gi ann der die Anfechtung erduldetnachdem er bewähret ist wird

fich jagen müssen daß 3 52
Um dann detto tiefer

eidens fich aufraffen zu
undlich und gütig bleiben

alten und Liebe zu Gott bis

ur Vollendung sich

1 er die Krone des Lebens empfangen
Wenn nun freilich solce Betrachtungen die Herzenswunden neu 6

daß wir fjolc einen Maun verloren so dürfen wir
docc andrerseits fragen Wiegt das nicht mehr als was er in

ngen Leben uns hätte geben können O es muß etwas
in dem Sinn des iebendigen Gottes liegen wenn ex diesen Mann

ie Gedanken des ewigen Weltregiments
ie wenn auch nicht durch alle
njerer Nation eine unzufriedene

Augenbli es für das gemeine Beste zu opfern für alles Edle
und Schöne wirkte und doch sein Herz zu bergen vermochte für
eine höhere Heimath so prägt ihn enc ein behaltet in euren
Herzen das Gedächtniß und Vermächtniß welches er uns hinter 1
lassen Amen

it Gebet und Segen dent Gesange von O meines Lebens
Leben durch die Gemeinde und des Mendelssohn sichen Beati
mortui in Domino vorgetragen vom Akademijcheu Gesangverein
schloß die erhebende Feiex

Worte

in den Garten

Halle 2 Juli
Die giebichensteiner Sculen hielten ihre Gedenkfeier am

Sonnabend 3 Th in der Kirche des Ortes Dort hatten fich die
Oberklassen beider Büvgerschulen zu diesem Zwecke versammelt
Die Feier wurde eingeleitet durch den Gesang der drei ersten
Strophen des Liedes Jejus meine Zuverficht Die Liturgiehielt Hr Pfarrer Bethge Nach Verlesung des 90 Pfalms und
im Anschluß an die Schriftstellen Proph Jet 40 10 Offeub
Joh 7 17 Matth 5 jangen die Schüler mehritimmig unter
Leitung des Hru Kautox Kyburg Es ist bestimmt in Gottes
Rath, Laßt mich gehen, Harre meine Seele Darauf nahm
Hr Rektor Pansegrau das Wort zu einer herrlichen Anjprache
an die Schüler Nach dem Gejange der Schüler Wie sie so
sanft ruhn und nam dem Gebete des Geistlichen für den
sccmerzensreichen Dulder schloß die schöne Feier mit Vaterunser
Segen und Schlußstrophe

Gedüchtnißfeier der Universität Berlin
Die Gedenkfeier der berliner Universität erhielt durc den Fest

redner Prof Curttus der ja bekanutlich dex langjährige Leiter
und spätere Freund des Prinzen gewesen einen eigenartigen
Charakter Jndem der Redner von Anfang an und unter dem
erschütternden EindruF der lebten Ereignisje darauf verzichtete
einen wie er selbst es ausdrüct kunstmätig ausgearbeiteten4
Vortrag zu halten gewann er sich andererseits den Vortheil
zwanglos aus dem reichen Schaße seiner in dem vieljährigen
unmittelbaren Verkehre nnt dem heranwachfenden Fürstenjüngling
erlebten Eindrüde den gespannt aufmerkenden Hörern mancherlei
mitzutheilen Allein Prof Curtius verfuhr dabei nicht ohne Plan
Vielmehr leuchtete uns die deutliche wenn auch unausgesprochene
Absicht entgegen den Hörern aus den vereinzelten gemeinsamen
Erlebnissen ein Bild von dem Wesen und der Eigenart des auf
blühenden jungen Prinzen zu geben An der kundigen Hand des
Redners geleiteten wir den jugendlichen Prinzen dem der ini
bugenottischer Glaubenssftrenge und dabei gleichwohl in völliger
Freiheit der religiösen Auffassung lebende und denkende Theologe
Godet die ersten enticheidenden Lehren vortrug bis zu dem
Zeiipuntt wo Curtius die Leitung der Erziehung übernahm
Fx hatte nichts weniger im Sinn als der Erzieher eines Prinzen
zu werden Da traf sich s denn ganz unvermuthet daß er 1842
einen Vortrag in dem wissenschaitlichen Vereine an einem jenex
allen Berlinern noccc4 bis auf den heutigen Tag unvergeßlichen
Sonnabend Nachmittagsitunden über die Akropolis von Athen
hielt Die Prinzessin von Preußen wohnte diesem Vortrage bei
und fie die ihrex ganzen Erziehung und Denkweise nach in der
Literatur und Kunst des klassischen Alterthums das vorzüglichste
Mittel exblidte um jugendliche Gemüther zu vollster menjchlich
freier Bildung beranreifen zu lassen glaubte in dem jungen Ge
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Pflichtgefühl sein Leben hochhaltend und doch bereit jeden der Kultus8minister viele Röäthe und die meisten der Universitäts
professoren sowie Vertreter der städtischen Behörden beiwohnten

Königsberg i Pr 30 Juni
In der Universität deren Rektor der hochselige Kaiser

Friedrich gewesen ist fand heute unter Betheiligung der Militär
und Civilbehörden der Studentenschaft und vieler Bürger eine
Trauerfeier für den Verewigten statt Die Festrede hielt der
Prorektor D Pruß

SESSSSLLSSSFLLAEILR NG Fg

z Merseburg 1 Juli
Gestern vormittag fand im großen Saale des Dom

gymnasiums die Gedächtnißfeiex für Kaiser Friedrich in
würdigster Weise statt Die Büste des Vevewigten selbst mit dem
Lorbeerkranze geziert war überaus geschmackvoll umjäumt von
Lorbeerbäumen Unch der Liebingsblume des verblichenen Herrschers
war durchAufstellung einiger Veilchenstöfe gedacht Die Ansprache
hielt der Herr Direktor Er feierte den Verewigten als herrlichen
Menschen als sorgenden liebevollen Vater als gottergebenen
Oulderx als siegreicgen Helden Als ein Berdienst um die feste
Fügung des deutschen Reiehö8baues betonte Redner besonders daß

atjex Friedrich durch den Adel seiner Gesiunung durch die Auf
richtigfeit seines Charakters durch den Zauber seiner ganzen Per
sönlichkeit es vox allem gewesen fei der zu den anfangs etwas
jpröden Stammesbrüdern im Süden das Vertrauen zum deutschen
Bunde sozusagen den Kitt des ganzen Baues getragen Seine
Herrichaft habe nur einen kurzen Frühling gewährt allein der
versöhnliche friedliche freimüthige Geist des in Gott ruhenden
Hohenzollerxnfürsten dex troß der Kürze seiner Regierung beveits
Großes nicht nur angebahnt sondern anch schon gewirkt habe
werde imimerdar wirken und lebeudig bleiben im deutschen Lande
und Volke

Wisseuschaft Kuuft Literatur SZ
Kaiser Friedrich hatte in Erinnerung an die Verdienste

Svarez eine Marmorbüste dieses Schöpfers des preußischen
Landrechts dem Justizministerium zum Geschenk zu machen be
schlossen und bestimmt daß diese Büste im Saale jenes Ministeriums
aufgettellt werden solle Die betr Ordre welche an den Justiz
minister D v Friedberg gerichtet ift lautet nach der N A

Aus den Mir während einer langen Reibe von Jahren von
Ihnen gehaltenen Vorträgen über Unser vaterländisches Recht
habe Ic die Verdienste kennen und schätzen gelernt welche sich
Karl Gottlieb Svarez um die Gejeßgebung Preußens erworben
hat Oft habe ich seitdem des hervorragenden Maunes gedacht
und Mich insbesondexe gern dex warm empfundenen Worte
erinnert in denen Mein in Gott ruhender Herr Großvater
jenem Mann als dem Schöpfer des allgemeinen Landrecht8
und der Gertcctsoxdnung dieser unvergänglichen Denkmale der
Weisheit und Gerechtigkeit Seiner Vorfahren in der Regierung
Seinen Dank dargebracht und der Zuversicht Äusdru gegeben
hat daß noch die späteste Nachkommenschaft Svarez Andenken
jegnen werde wüniche Meinerseits einen sichtbaxen
Beweis dafür zu geben daß diese Gesinnungen sich unverändert
auf Mich vererbt haben Svarez Wirksamkeit gehört dem
Zustizumänisterium an und Jcc will deöhalb seine Räume mit
einem Zeichen der Erinnecung an ihn schmücken Zu diesem
Ende beauftrage Ic Sie für die Hersteilung einer würdigen

lehrten Curtius die geeignete Persönlichkeit gefunden zu haben
um dem einzigen heranwachfenden Sohne diese Bildungsquelle Zu
erschließen In diesem Sinne faßte Curtius die ihm gestellteAufgabe auf Reben ihm trat Stra ais Lehrer der bildenden
Künjte der Gymnasialdirektox Heil manu für deu Geichichts
unterricht ein während Schellbacch es amternahm den Prinzen
Jriedri Wilhelm in dem man allmälig deu zukünftigen
Träger dex Krone erbliken mußte in die Errungenicaften
der modernen Physit Chemie und Mathematik emzuführen
Die Gesammtleitung der Erziehung war indessen dem General
Unruh übertragen der in seltener Weise militärische Strenge mit
Tiefe der Empfinduig vereinigte seinem Einflusse war es auch
zuzuschreiben daß Reichardt der skomponijt des Deutschen

äterlandes in den Lehrerkreis einbezogen wurde um den Prinzen
in der Musik zu unterweijen Es wird gewiß nur wenigen
bekannt geworden sein daß Kaiser Friedrich eine sehr schöne Ge
jaugsstimme gehabt und daß er unter Neichardt s Leitung sich
aine ansehnliche pohe Gesangskunft aneignen konnte In an
sichaulicher Weise jchilderte der Redner wie der Unterricht des
Prinzen sich auf alte Sprachen deutsche Geschichte Kunjt und
Technik gleichmäßig erstre te wie die Museen fleißig besucht die
antiquariichen Sammlungen durcmustert die Tragiker und wiei
namentlich Hexodot gelejen wurde Die Frau Prinzessin von
Preußen nahm an der Entwickelung des Sohnes den lebhaftesten
Anihetl und fast jeden Übend exjhien sie mit ihrer Arbeit in den
bescheidenen Räumen des Hauses in der Behrenstraße um den
anregenden Lesestunden hinten beizuwohnen Die Mutter ver
jammelte u a einen Kreis junger Männer um den Prinzen wie
Ranke Grimm Gustav Magnus welche in diesem ver
traulichen Kreise Mittheilungen aus ihrer Studienzeit machten
Veberhaupt wurde das Familienleben eifrig gepflegt Mit dem eriten
Frühlingöerwachen siedelte der kleine Hof des Prinzen nachBabelsberg bier wurden allerhand naturwissjeuschaftliche Be

ihäftigungen körperliche Uebungen und kriegerischer Spiele unter
nommen bei denen Friedrich Wilhelm zuerst seine ersten Regungen
offenbarte die den späteren Feldherrn verriethen Ab und zu
wurde ein Ausjlug nac Weimar unternommen der mit seinen
unvergänglichen literargeschichtlichen Eindrücken einen tiefen Ein
drud auf das empfängliche Gemüth des Prinzen machte Nach
dem der Prinz für die Koufirmaiion dure den Prediger Heye
vorbereitet und die Einsegnung vollzogen war bezog der Prinz
nicht ohne daß große Widerstände exst überwunden werden müßten
die bounex Universität Curtius dem die Verhältnisse dieser
rheinijcen Hochschule besonders gut bekannt waren erhielt die

eijung jeinen Zögling dort in das akademäiche Leben ein
zuführen Nach fait jiebenjähriger Thätigkeit am Hofe des Prinzen
von Preußen erreichte nunmehr naturgemäß die Aufgabe Curtius
ihr Ende Das geistige Auge des Prinzen war nach allen Seiten
offen er eignete fich eine harmonische Gesammtbildung an Von
den Alten lernte ex das Streben nach klarer Gedankenfülle und
den feinen Sinn für Abrundung des sprachlichen Ausdruk3 er
hat früh reden gelernt und seine Rede gewann ihm immer die

Herzen der Zuhörer Besonders carakteristisch war an ihm von
zugend auf ein Zug der Großmuth, der bewirkte daß von allen

Bitterkeiten die ihnt im Leben widerfuhren mchts in seinem
Herzen zurückblieb Was ihn auszeichnete war nicht das Voxr
verrichen einzelner Neigungen sondern eine harmonijche Gesammt
ildung Jhm eigen war das Streben naß Klarheit der

Gedanfen und ein feiner Sinn für Abrundung des sprachlichen
Ausdruks Wie sich fortan das Leben des Prinzen gestaltete wie
es jo jccmerzvoll tragiic zu Ende ging das ijt ja in aller
Erinnerung Der Reduer gab daher auch im Fortgange seines
Bortrages nur mehr kleine mehr idylliicche Züge aus dem Familien
leben ben Kriegszügen den Reisen seines ehemaligen Zöglings
der feine Gelegenheit vorübergehen ließ ohne jeinem verehrten
Lehrer und Erzieher Beweise seinex gemüthvollen Anhänglichkeit
zu geben Curtius war einer der ersten den ex in das Geheimniß
aer ungen Liebe einweihte dem ex in seligster Stimmung das
Bildniß jeimer Erwählten zeigte Curtius sollte seinem ehemaligen
3Öglinge sowie der jungen Gattin desselben die Schönheiten der
Hansastadt Bremen naß dem beeudigten dänischen Mer Greb
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und West wie und noch in diesem Jahre schrieb der nunmehrige Kaiser Friedrich
jeinem früheren Lehrer wie ihn die Gedenkrede für Kaiser Wilhelm
ergriffen habe Namentlich habe er die tiefe Wahrheit des Wortes
empfunden Kaiser Wilhelm habe Deutschland nicht blos groß
und mächtig jondern auch besser und freier gemacht Zu
der Geschichte so sichloß Curtius seine formvollendete Rede werde

Herzens

Marmorbüste für den Sißungssaal des Justizministexiums
Sorge zu tragen

Gegeben Charlottenburg den 23 Mai 1888
gez Friedric R

Die Hoffnung daß Stanley nocc am Leben sei scheint
sich in den leßten Tagen namentlich in England gefestigt zu
haben Namentlich die Möglichkeit daß Stanley Khartum über
Bayr el Gazelle erreicht erregt lebhaftes Interesse in diplomatischen
Kreisen Stanley hat streng geheim gehalten welche Bewegungen
in Afrika er wirklich im Auge hatte wenn er nun die Befreiung
der curopäischen Gefangenen iu Khartum bezwe t wird ihm die
britische Regierung jeden Beistand gewähren beabsichtigt ex jedoch
Khartum zu halten und von dort Emin Bey Entsaß zujo dürfte er auf ihätige Unterstüzung der hritiwen R
nicht zu rechnen haben

7 Der von dem jüngst verstorbenen Professor Karl Riedel
in Leipzig gegründete und hinsichtlich seiner Leistungen zu
großer Berühmtheit gelangte Niedel sche Gesangverein hat in dem
jeßigen Universitäts Musikdirektox Prof D Hexmanu Kreßsch
max einen neuen Leiter erhalten

Bon Prof Kiepert sind Nachrichten aus Kleinasien
zuleßt von Mitte Juni von Adramyti eingetroffeu Das Wetter
war dort Anfang Juni seltsamerweise durchweg kalt regnerisch
und stürmisch gewejen was die Reise sehr beschwerlich gemacht
hatte Docc befand fich der deutsche Gelehrte mit seinem Be
leiter D Fabricius in vortreffliher Gesundheit Gegen Eude

Mai hatten fie fettgestellt daß bei Mesemla bedeutende Ruinen
vorhanden find zwei Theater mit aufrechtstehenden Säulenreihen
und ein wohlerhaltenes Thor mit zwei Thürmen aus fkolossalen
Quadern Herr Kiepert gedachte nocc einen Ausflug zu machen
und im Juli nach Berlin zurückzukehren
Tn

senden

iegierung

nyGerichtsverhaudlungen

Q Nordhausen 29 Juni Vor dem Schwurgerichte
standen heute zwei Sachen zur Verhaudlung in welchen beiden
Vergehen im Amte den Gegenstand bildeten Zunächst batten
fich diesechalb zu verantworten der frühere Hilf8 Telegraphist
Hermann Julius Vollrath 27 Jahre alt und der frühereTelegraphist Otto Emil Linf el 25 Jahre alt beide aus Riestedt
und noch nicht bestraft Bei beiden handelt es sis um Unter
Ichlagung von Telegraphengebühren und zwar bei Vollrath in
4 Fällen im Gesammtbetrage von 2,50 bei Linsel in 5 Fällen
um Gesammtbeirage von 3,20 M Dazu tritt in jedem einzelnen
Jalle die Beiseiteschafsung des betr Telegramms und die unter
lassene Eintragung in die Kontrollbücher sodaß gleichzeitig auch
Urkundenfälshung und Urkundenvernichtung vorliegt Vereidet
waren beide Angeklagten ihre Beamten Qualität steht also außer
allem Zweifel Beide sind auch der Gigeführten Strafthaten
geständig und haben zu ihrer Entschuldigung Stichhaltiges nichtanzuführen denn da Vollrath eine tägliche Remuneration von

2,10 ZN bezog und Linfel ein festes Gehalt von jährlich 1050 M
nebjt 60 M Zohnungözuschuß hatte jo kann zumal beide un
verheirathet sind von einer Nothlage bei ihnen füglich nicht die
Rede sein DennoFc werden ihnen von den Geschworenen dem
Antrage der Staatsanwaltschaft wie der Vertheidigung gemäß
mit Rücksicht auf ihre biSherige Unbescholtenheit und die Gering
fügigkeit der unterschlagenen Beträge mildernde Umstände zu
gebilligt im übrigen aber die Sculdfragen auf Unterschlagung
amtlich empfangener Gelder und Urkundenfälschung bejaht Das
Urtheil lautet gegen Vollrath wie gegen Linjel auf 1 Jahr Ges
fängniß Der zweite Fall betraf den noch nicht voll 20 Jahre
alten Postgehilfen Friedrich Kaxl Edmund Patsccke Derselbewar gegen eine feste Vergütung von monatlich 50 M bis zum
1 Mai d J bei dem Bostamte zu Stolberg a H beschästigt
und wurde dann dem Postamte zu Mansfeld überwiesen In
ersterem Orte unterschlug ex 100 die er laut einer auf
gegebenen Postauweijung nach Kekbra hätte Übsenden müssen und
in Mansfeld machte ex gleich am zweiten Tage seiner dortigen
Thätigkeit einen Griff in die ihm anvertraute Scalterkasse indem
ex dexjelben 300 M entuahm und damit das Weite suchte aber
nicct fand denn schou nach wenigen Tagen wurde er bei Nott
leberode festgenommen Voin den 300 M hatte ex nocc 279 M
bei sich Auch er ist geständig und vermag zu seiner Eutlastuug
nichts onzuführen Nach dem Zeugniß seinex Vorgesehten war ex
im Dienjte stets schlaff und unzuverlässig Am meisten scheinen
ihn Liebeleien beschäftigt zu haben Die uuterschlagenen 100 M

jache gewejen jei Gesaug eröffnete und sccloß die Feier dex wurden durch die vou ihm geleistete Kaution gede t Die Ges



Bartenſtein Oſtpreußen 29 Juni

überfahren Der Tod erfolgte auf der Stelle

worenen ſprachen ihn ſchuldig und das Gericht verurtheilte ihnS geh zu 1 Jahr und 4 Monaten Gefängniß Damit
endete nach fünftägiger Dauer der diesmalige Verhandlungs
ar nitt des Schwurgerichts bei dem königl Landgerichte hier
elbſt

o Halberſtadt 30 Juni Nach dreitägiger Pauſe wurden
die Verhandlungen des hieſigen Schwurgerichts am geſtrigen
Tage wieder fortgeſetzt Auf den Anklagebänken erſchienen nicht
weniger als 10 Perſonen bereits mehr oder weniger vorbeſtraft
Es waren Arbeiter im Alter von etwa 18 bis 20 Jahren welche
des Landfriedensbruchs eng ſind Drei von ihnen
wurden von der gegen ſie erhobenen Anklage freigeſprochen da

egen wurden verurtheilt die Arbeiter Oskar Beck aus Halberſatt Friedrich Uhder Heinrich Pätz und Karl Lohrberg
ſämmtlich aus Quedlinburg zu je 9 Monaten arm David

ebendaher zu 1 Jahr r Robert Uhder und
duard Rählert gleichfalls daher zu 3 bezw 6 Monaten Ge

fängniß Der der Anklage zugrunde liegende Thatbeſtand iſt folgender
Auf der Trebert ſchen Ziegelei bei Quedlinburg herrſchte zwiſchen den
einheimiſchen und den vom Eichsfelde ftammenden hier gleichfalls
beſchäftigten Arbeitern im Mai v J kein freundſchaftliches Ver
ältniß Als eines Tages der Angeklagte Beck mit dem gleich

falls aus dem Kreiſe Heiligenſtadt gebürtigen Vorarbeiter Senge
in heftigen Streit e wobei es ſogar zu Thätlichkeiten kam
wurde genannter Angeklagter unter Auszahlung ſeines Lohnes
von dem Ziegeleibeſitzer Trabert entlaſſen vorher aber hatten
die fremden Arbeiter den Beck angegriffen ſodaß er blutende
Wunden davontrug Auf ſeinem Wege zur Stadt Quedlinburg
begegneten ihm die Mitangeklagten el von der Feldarbeit
kamen Nachdem er dieſen von ſeiner Mißhandlung durch die
fremden Arbeiter und von ſeiner Entlaſſung aus der Arbeit er
zählt hatte trat der Angeklagte Pape als Führer auf und
forderte die Mitangeklagten denen ſich noch etwa weitere 10 Per
ſonen anſchloſſen welche bisher nicht ermittelt werden konnten
zur Rückkehr nach der Ziegelei auf orber aber wurde ein
großer Theil des Beck ſchen Lohnes zum Aukauf von Branntwein
verwendet und ſo durch reichlichen Genuß deſſelben ermuthigt
rückte die Menge zur Erſtürmung der Ziegelei ab Die in der

beſchäftigten fremden Arbeiter ſuchten auf dem Ziegelofen
Schutz wurden aber ſobald ſie ſich ſehen ließen mit Steinen

geworfen Auch die Fenſterſcheiben wie eine große Zahl der vor
den Luken befindlichen Blechjalouſien wurden zertrümmert Jn
ganz abſcheulicher Weiſe wurde auch der Vorarbeiter Senge
welcher davoneilen und polizeiliche Hilfe herbeiholen wollte ge
mißhandelt

Kiel 29 Juni Das Schwurgericht verurtheilte den
25 jährigen Matroſen Dunkelmann der vor ungefähr Jahres
friſt eine Frau Wüpper in der Friedensſtraße durch zwei Revolver
ſchüſſe ermordet und beraubt hatte zum Tode Wegen Beihilfe
wurde die Tiſchlersfrau Ehlert zu 4 Jahren 9 Monaten Zucht
haus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Das Schwurgericht
verurtheilte die unverehel Veronika Prahl aus Neuendorf
wegen Mordes zum Tode Sie hat am 1 Dez v J ihr am
11 Juli v J geborenes Kind durch Ertränken getödtet Die
Angeklagte räumte unumwunden ihre That ein indem ſie als
Motiv angab daß ſie ſelbſt außer ſtande geweſen ſei ihr Kind zu
ernähren

e

Provinzial Nachrichten
S Kalbe 30 Juni Auf das erſte vom hieſigen

Poſtamt im neuen Gebäude an Se Exc Dr v Stephan ge
richtete Telegramm lief kurz darauf folgende Antwort ein

Meinem beſten Dank für das freundliche Telegramm füge ichden Wunſch bei daß in dem neuen Poſtgebäude der alte Geiſt
fachfreudiger Thätigkeit fortleben möge v Stephan Jn
Wriger Stadtverordnetenſitzung wurde u a die Anlage von
Blitzableitern auf Schule und Stephanikirche be
ſchloſſen Die Koſten vom Techniker Wiſcheropp veranſchlagt
ſtellen ſich für erſtere auf 473 für letztere auf 859 909 M
v Weißenfels 1 Juli Wiederum ein Verbrechen en

die Sittlichkeit Geſtern abend wurde der Fiſchermeiſter M
Vater von 11 Kindern von denen ſich 5 am Leben befinden
wegen eines unter 8 176 3 des Str B fallenden Ver
brech ens verhaftet Heute nachmittag ließ ſich zwiſchen der
Aue und der großen Saalbrücke ein Geſchirrführer von dem
4 Uhr 29 Min von hier nach Zeitz abgelaſſenen Perſonenzuge

4 Schönebeck 30 Juni Von einem ſchweren Unglücks
ſchlag wurde heute eine magdeburger Beamtenfamilie die nach
6wöchentlicher Kur aus dem Bade Elmen abreiſen wollte ge
troffen Bei den letzten Vorbereitungen zur Abreiſe entlief das
4jährige Söhnchen aus der Stube auf die Straße und gerieth
Dre einen Pferdebahnwagen wurde üb erfahren und ſofort
getödtet

Der Regierungs und Baurath Geh Regierungsrath
Muyſcha iſt von Magdeburg nach Potsdam verſetzt

Der Erſte Staatsanwalt zu Magdeburg erläßt einen
Aufruf zwecks Beihilfe zur Ermittelung eines Verbrechens Der
Aufruf betrifft das Verſchwinden des Sohnes vom Handelsmann
Lehrmann aus Neuhaldensleben Derſelbe hatte ſich mit einem
einſpännigen Gefährt am 16 Juni von Neuhaldensleben nach
Magdeburg begeben Das Fuhrwerk iſt in der Nacht zum
21 Juni früh gegen 3 Uhr von zwei Männern im Alter von
etwa 40 Jahren zu dem Gaſtwirth Arloff in Schöneberg gebracht
und dort untergeſtellt worden Die Männer wollten ihrer An
gabe nach im Hofe auf dem Wagen übernachten ſind aber am
andern Morgen ſpurlos verſchwunden geweſen Beide hatten das
Aeußere von Handelsleuten Einer der Männer hatte bei ſeiner
Ankunft in Schöneberg auf der Rückſeite einer ſeiner Hände eine
blutige Schmarre und auf dem Wagen befand ſich ein Wachtel
hund Soviel bisher ermittelt war der verſchwundene Wilhelm
Lehrmann am Abend des 16 Juni aus dem Gaſthofe Zur
Sonne in Sudenburg Magdeburg abgefahren um nach Neu
haldensleben zurückzukehren Vermuthlich iſt derſelbe auf dem
Wege dahin von den oben beſchriebenen beiden Männern
ermordet und ſeiner Baarſchaft beraubt worden Jeder welcher
über den Verbleib des Wilhelm Lehrmann namentlich über
etwaiges Zuſammentreffen mit demſelben oder auch nur Erblicken
deſſelben am 16 Juni und womöglich an einem ſpäteren Tage
Nachricht zu geben vermag wird dringend darum erſucht

Jn Löbejün verletzte ſich am Donnerstag ein Steinbrecherim Berger ſchen Bruche die en und das Geſicht dadurch er

heblich daß beim Beſetzen eines Bohrloches der Schuß plötzlich
explodirte Der Verunglückte wurde in die halleſche Klinik ge
bracht Das BVohrloch ſoll zum zweiten male beſetzt worden ſein
hadennet dieſer vorſchriftswidrigen Arbeit ſich der Unfall ereignet

Dem Antsrichter Francke in Lützen iſt die nachgeſu teDienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt Jn die Liſte e Ruhe
anwälte iſt der Rechtsanwalt Viebig aus Marienburg bei dem
Landgericht und bei dem Amtsgericht in Stendal eingetragen

Jn Haſelbach Amtsger Steinach iſt in der Nacht zum
30 Juni bei einem Feuer eine Frau und zwei Kinder von
denen das eine ein Mädchen von 17 Jahren verbrannt

e

Gera 1 Juli Nachdem geſtern vormittag die Quartier
macher hier eingetroffen waren kam heute mit dem leipziger Nach
mittagszuge eine Abtheilung des Großen Generalſtabes bezw
der Kriegsſchule zu Verlin beſtehend aus 30 und einigen Offi
zieren verſchiedener Waffen dem entſprechenden Mannſchaften und
einer großen Anzahl Pferden hier an und nahm in der Stadt
Quartier Die Militärs verbleiben bis zum 6 d hier und neh

veranſchlagten

Prinzeſſinnen Sophie und Margarethe

Damen das
nach Schloß Friedrichskron zurückzukehren

J Gotha 1 Juli Der Verbandstag der Kirchen
geſangvereine für die Provinz Sachſen und Thüringen welcher morgen und übermorgen hier ſtattfinden ſollte
iſt infolge der Landestrauer um 14 Tage verſchoben worden
Der Thüringerwald Verein Gotha beſchloß einſtimmig
den Bau und die Verwaltung des Schutzhauſes au
dem Großen Hörſelberge zu übernehmen und noch im
Laufe dieſes Herbſtes mit der Grundſteinlegung und der Auf
mauerung der ar zu beginnen Zu dem auf 9000 M

aue ſind bis jeht 4000 M geſammelt Jn
ſchenberger nahm ſich ein 10jähriger Knabe durch Er

hängen das Leben
Beruburg 1 Juli Der hieſige Radfahrer Verein

Ascaniga veranſtaltet auch in dieſem Jahre ein Sommerfeſt
ünd zwar ſoll daſſelbe am 14 und 15 d im Waldſchlößchen
ſtattfinden Der Feſtplan verſpricht viel Mit dem Feſte verbunden begeht der Verein das ſeiner Stiftung Welch hohe
Leiſtungsfähigkeit der noch junge Klub bereits beſitzt iſt aus
ſeinen früheren Veranſtaltungen allgemein bekannt geworden
Diesmal werden wir zu ſehen bekommen ein Konkurreuzfahren
im Reigen Kür und Kuuſtfahren für Mitglieder des Gau
verbands 18

Dem Gersfelder Kreistage iſt vom Miniſter der öffentlichen
Arbeiten die Mittheilung zugegangen daß vorausſichtlich ſchon
im September die rn des Verkehrs auf der ganzen Bahn
linie der Nebenbahn Fulda Gersfeld ſtattfinden werde

Vermiſchtes
Ein Vermächtniß Kaiſer Friedrich Die Tochterunſeres Botſchafters in Paris Comiteſſe Marie von Münſter

hat wie der Gaulois meldet aus Berlin wohin ſie die Kaiſerin
wenige Stunden nach dem Tode des Kaiſers Friedrich berufen
zwei wunderſchöne Windhunde mitgebracht Die beiden Th hiere
direkte Abkömmlinge der berühmten Windſpiele Friedrich des
Großen waren die Lieblinge des verſtorbenen Kaiſers und ſtets
um ihn Er vermashte ſie ausdrücklich der Comteſſe und begleitete
das Legat mit den Worten Meine Lieblingshunde vermache ich
der Gräfin Marie von Münſter und hoffe ſie hierdurch von ihrer
Abneigung gegen die Hunde zu heilen Dieſe Abneigung war
in der That vorhanden jetzt natürlich erſchöpft ſich die junge
Dame in Aufwierkſamkeiten für die beiden Hunde im Andenken
deſſen der ſie vorher beſeſſen und für den die Gräfin eine kind
liche Zuneigung an den Tag legte

Die Kaiſerin Wittwe Viktoria hat ihre frühere
Lebensweiſe ſeit e Tagen wieder aufgenoinmen Schon vor
8 Uhr morgens verläßt die hohe Frau im zweiſpännigen offenen
Wagen Schloß Friedrichskron um nach dem am Ufer der Havel
belegenen für die königl Familie errichteten von Pfahlreihen

r Badehäuschen zu fahren Kaiſerin Viktoria eine vor
zügliche Schwimmerin verläßt häufig den abgeſteckten Raum um
bis in die Mitte des Fluſſes vorzudringen wobei der begleitende
Lakai um allen Eventualitäten vorzubeugen ſich in einem Hand
kahn ſtets in ihrer Nähe aufhält Dieſe Morgenſpazierfahrten
und Flußbäder ſcheinen der Kaiſerin gut zu bekommen denn bei
der hohen Frau ſtellt die frühere Friſche ſich wieder ein Freilich
wird es immerhin nach längerer Zeit bedürfen ehe ſie ſich von
dem ſchweren Schlage wieder vollſtändig erholt hat Von den
Prinzeſſinnen Töchtern ſcheint Prinzeß Sophie welche am Tage
vor dem Hinſcheiden des erlauchten Vaters ihr Wiegenfeſt feierte
das traurige Ereigniß am ſchwerſten überwinden zu können ihre
Haltung iſt wie gebrochen ihre Geſichtsfarbe ſehr bleich und ihr
Auge oft thränenumſchleiert Früher fuhren und ritten diePrinzeſſinnen Töchter oft gern allein im Wildpark ſpazieren bzw
zum Badehäuschen an der Havel Prinzeß Viktoria liebte es ſogar
zuweilen ohne die Schweſtern und nur begleitet von einem Lakaien
im Vierergeſpann auszufahren heute ſind wenigſtens was die
Morgenfpazierfahrten anbetrifft Mutter und Töchter faſt ausnahms
los beiſammen die Kaiſerin tief verſchleiert pflegt im Fond rechts zu
ſitzen neben ihr Prinzeß Viktoria und auf dem Rückſitz die

Die Prinzeſſinnen
Gegen 9 Uhr verlaſſen die hohen

adehaus um auf demſelben Wege den ſie gekommen

Schloß Friedrich Nach dem Frühſtückpflegt Kaiſerin Viktoria ſodann der Friedenskirche einen Beſuch
abzuſtatten ebenſo am ſpäten Nachmittage nach dem Mittagsmahl
das meiſt im engſten Familienkreiſe eingenommen wird Am
Mittwoch verweilte die Kaiſerin ſogar in der Zeit von 9 bis
9 Uhr abends in der Kapelle der Friedenskirche wohin die hohe
Frau ein mit einer Windlaterne verſehener Lakai begleitet hatte
am Sarge ihres Gatten ſetzte einen eben eingegangenen
Rieſenkorb voll der prächtigſten Theeroſen nieder

Vom Humor unſeres Kaiſers erzählt man Am
Tage nach der Landtagseröffnung herrſchte in Wannſee freudige
Erregtheit Der Kaiſer iſt da, ſo hieß es und mit Windeseile
lief die Kunde von Mund zu Mund Da ereignete es ſich daß
an den Kaiſer als derſelbe vor Herrn v Werner s Hauſe ſtand
ein ſchlichtes Bäuerlein den Hut in der Hand herantrat mit der
Frage Mein Herr iſt es denn wirklich wahr daß der Kaiſer in
Wannſee iſt Darauf erwiderte ihm der Kaiſer Ja wohl mein
Lieber er iſt wirklich hier Als Herr v Werner ſo erzählt
man der T R weiter benachrichtigt wurde daß ihm der Kaiſer
der auf ſeinem gewöhnlichen Frühritt nach Wannſee gekommen ſei
einen Guten Morgen wünſchen wolle ſtürzte der Künſtler obwohl
er noch im Nachtgewand war eiligſt an das Feuſter um ſich von
der Anweſenheit des Herrſchers zu überzeugen Sofort erkannte
ihn der bereits vor dem Fenſter befindliche Kaiſer und rief ihm
zu So hätten Sie im Weißen Saale erſcheinen ſollen

Vermächtniß Die Stadt Berlin iſt von einem in Wies
baden verſtorbenen Rentner Ernſt Friedrich Oppermann unter
ſehr merkwürdigen Bedingungen zur Erbin eines Nachlaſſes von
516,953 Mk eingeſetzt worden Die Summe ſoll nicht ſofort
ſondern erſt nach einer langen Reihe von Jahren wenn ſie durch
unverkürzte Kapitaliſirung der Renten den Betrag von zwei
Millionen Mark erreicht haben wird zur Verwendung kommen
Der Fall würde ungefähr in 35 Jahren eintreten Die Haupt
beſtimmung in dem Teſtamente des Erbläaſſers iſt aber folgende
Sobald das Vermächtniß zu der Höhe von zwei Millionen Mark
angewachſen iſt ſoll daſſelbe zur Begründung einer Stiftung ver
wandt werden deren Zweck und Weſen in der Verpflegung Er
ziehung Ausbildung und Unterſtützung außerehelich in Berlin von
daſelbſt ortsangehörigen vermögensloſen Mädchen oder Wittwen
geborener Kinder beſteht Jm Falle der Konkurrenz die wohl
erheblich ſein dürfte falls ſich im Laufe von 35 Jahren die ſoziale
Lage der vermögensloſen Mädchen nicht bedeutend ändert ent
ſcheidet für die erſte Gewährung von Stiftsmitteln die größere
Bedürftigkeit Die Fürſorge der Stiftung für die Pfleglinge
endigt nicht mit deren 16 Lebensjahr wird vielmehr bis zu ihrer
vollen Entwickelung und ſicheren Geſtaltung ihres Lebens durch
Ermahnung Belehrung und Unterſtützung aus Stiftsmitteln
gewährt bis ſie eine angemeſſene ehrliche Lebensſtellung
erringen Die Stadtverordnetenverſammlung hat ihre Zuſtimmung
zu der Uebernahme der Erbſchaſt ertheilt und es bleibt nun nur
noch abzuwarten ob auch die landesherrliche Genehmigung dafür
zu erlangen ſein wird Die geplante Oppermanu ſche Stiftung
iſt ihrem Geiſte nach mit dem hierorts ſchon zu verſchiedenen
Malen verſuchten aber immer wieder geſcheiterten Verſuche der
Errichtung eines Findelhauſes identiſch

Die Braut des Herzogs von Aumale Der pariſer
Jntranſigeant meldete vor acht Tagen der Herzog von Aumale

werde nächſtens ſein Verhältniß zu einer Dame welche bisher als
Madame de Clinchant Jntendantin von Chantilly bekannt war

durch einen Ehebund beſiegeln Die Nachricht klang ſo unglaub
lich daß nientand ſie ernſtlich beachtete aber das Blatt kommt
abermals darauf zurück und erzählt nun des Weiten und Breiten
wer die Braut des Herzogs von Aumale ſei und welchen Einfluß

Töchter tragen keine Schleier

men in der näheren und weiteren Umgebung Uebungen vor

errſchaft die ſie dork ausübte zu entſchuldigen hatten diee erzählt ſie wäre die Lochier eines Generals und
beſäße die vornehmſte Weltbildung Jn Wahrheit ſoll ihr Vater
Stationsvorſtand eines kleinen Bahnhofes in der Nähe von
Chantilly geweſen und ſie ſelbſt welche das Lehrerinuen

f Examen beſtanden hat als Verwalterin der Lingerie ins Schloß
gekommen ſein Sehr klug und von angenehmem Aeußern obwohl
nicht mehr jung der Jntranſigeant giebt ihr 46 bis 47 Jahre
wußte ſich Fräulein Clinchant bei ihrem Gebieter einzuſchmeicheln
und wurde nach und nach allmächtig Sie drang bei dem Herzog
darauf daß er ſich von ſeiner Familie ganz losſagen und ſeinen
eigenen Weg gehen ſolle habe aber nicht verhindern können daß
er den Brief an Herrn Grevy ſchrieb der mit dem Verbannungs
dekrete vom Juli 1886 beantwortet wurde Frl Clinchant begleitete
den Herzog von Aumale nach England und begab ſich ſogar mit
ihm nach ihouſfe wo der Graf von Paris und ſeine Gemahlin
ſich weigerten ſie zu empfaugen Dem reichen Onkel wurde
r 7 die Wahl gelaſſen zwiſchen ſeiner prinzlichen ilie
und ſeiner Geliebten er zauderte keinen Augenblick und reiſte mit
dieſer nach Brüſſel Hier ſoll ſie es geweſen ſein die den Herzog

bewogen habe Chantilly dem Institut de France zu ſchenken und
die herrliche tung ſo dem Neffen zu entziehen Endlich habe
ſie es durchgeſetzt daß der Herzog ihre Familie nach Brüſſel
einlud um demnächſt der Vermählung beizuwohuen

Jm berliner Adreßbuch, das ſich bekanntlich durch
beſondere Stärke auszeichnet hat ein mit Ueberfluß an Zeit be
vorzugter Leſer folgende Namen aufgefunden und poetiſch oder
wenigſtens gereimt zuſammengeſtellt Holder Engel Liebes
kind Gibb Mir Manchen Geſch Wind SieheSchätzel Bin Dier Guth Kombſt Dahinter Faſſe Muth
Halte Feſt Binn Ewig Treu Küſſel Schmeck Mir
Jmmer Neu

Rennen zu Hamburg Jn Hamburg wurde am Freitag
in dem großen Handikap Baron v Oppenheim s Quidproquo
Gubat 2 Gasparone 3 Jn dem Renardreunen wurde des
Graditzer Geſtüts Witz 1 r und Jarrow machten ein
todtes Rennen für den zweiten Platz

Der gelehrte Bettler, das iſt die neueſte pariſer
Spezialität Ein junger anſtändig gekleideter Mann ſucht die
großen Boulevardcafés auf und hält an deren Beſucher wenn ſie
ihm einen gebildeten Eindruck machen folgende Anſprache Wollen
Sie die Güte haben mir eine Frage über die Daten Urſachen
und Wirkungen aller Verträge vorzulegen die ſeit Pharamund
bis zu Napoleon III in Frankreich abgeſchloſſen worden ſindSie können mich anch nach dem Jahr dem Tag und der Stunde
des Todes aller geſchichtlichen Perſönlichkeiten befragen der Kaiſer
Könige Generäle Dichter 2c Zu allgemeinem Erſtaunen ſoll
dieſer junge Bettlergelehrte auf alle ihm geſtellten Fragen ohne
Zögern richtig und treffend antworten worauf die Frageſteller und
diejenigen die dieſem ſonderbaren Geſchichtsexamen beiwohnen
nicht verfehlen ihre Anerkennung in klingender Münze aus
zudrücken

Durch Prügel geheilt Jn Göppingen bei Stuttgart
hatte der vierzehnjährige Sohn eines Arbeiters im September
als Folge der Diphtherie die Sprache verloren und konnte ſeither
keinen Laut hervorbringen Die Aerzte bemühten ſich umſonſt
dem Knaben wieder zur Sprache zu verhelfen Vor einigen
Tagen nun wurde der Junge abends von einigen jungen Leuten
jählings angerempelt und durchgeprügelt Und ſiehe da derſten Knabe fing plötzlich an mörderlich um Hilfe zu ſchreien
die Angſt und Aufregung in die er gerathen war haben ihm nach
nahezu 10 Monaten die Sprache wieder gegeben

ſSelbſtmord Jm Starnbergerſee an der Unglücksſtätte
an der König Ludwig II den Tod gefunden ertränkte ſich am
Freitag eine Frau Ein Regenſchirm fand ſich am Ufer und
darin ein 5Pfennigſtück Die Frau trug einfache altmodiſche
ſchwarze Kleidung zählte etwa 48 50 Jahre hatte vor Ver
übung des Selbſtmordes in der benachbarten Wirthſchaft über
nachtet ſich als Privatiersfrau des München ins Fremdenbuch
eingezeichnet und am Morgen drei Briefe geſchrieben

Blutthat in Peſt Jn Peſt ſtürzte am Sonnabend der
Feldwebel Zſelley vom 69 Jnfanterieregiment ein unbekanntes
auſcheinend dem dienenden Stande angehöriges Mädchen aus dem
Fenſter des dritten Stockes der Karlskaſerne auf die Straße hinab

as Mädchen war auf der Stelle todt Sodann machte Zſelley
vermittels ſeines Dienſtgewehres durch einen Schuß ſeinem Leben
ein Ende

Aus den Bädern
G Kiſſingen 1 Juli Wenn kürzlich durch den ſchweren

Trauerfall in Berlin ein Stillſtand in der Frequenz unſeres
Bades eingetreten war ſo iſt derſelbe doch in den jüngſten Tagen
weſentlich ausgeglichen worden indem jetzt bereits das fünfte
Tauſend in der Anzahl der Kurgäſte überſchritten worden iſt
Heute findet in dem nahen Bade Bocklot die hundertjährige
Gedenkfeier der Erbauung des Brunnentempels des Saal
baues und des alten Badehauſes durch den c Franz
Ludwig von Erthal ſtatt Eine größere Anzahl hieſiger Kurgäſte
werden dieſer Gedenkfeier beiwohnen

K Vad Ems 29 Juni Zu der am 8 Juli hier auf der
Lahn ſtattfindenden Kaiſerregatta haben ſich 13 Vereine an
gemeldet Ueber die Abreiſe des Grafen von Paris die auf
Anfang Juli feſtgeſetzt geweſen ſind noch keine beſtimmten Dis
poſitionen getroffen Unſer Bad iſt bis heute von 6864 Fremden
beſucht worden

Wiesbaden Ende Juni Unſere Kur Jnduſtriellen ſind
hochbefriedigt Alle ſtimmen darin überein daß wir noch keine
ſo brillante Frühjahrsſaiſon hatten als dieſes Jahr Täglich
erfährt der Fremdenzuwachs eine weitere Steigerung Die Meinung
ſcheint ſich zu erfüllen daß auch die Sommerkur eine ausgezeichnete
werden wird Die letzte Kurliſte zählt ſeit I Januar 51,247 Per
ſonen auf trotzdem iſt Wohnungsmangel nicht vorhanden Die
Kurtaxe hat bis Ende Mai ſchon 10,000 M mehr als in allen
früheren Jahren ergeben und Zahlen beweiſen bekanntlich
Die täglichen Kur Konzerte in unſeren herrlichen Kulturanlagen
entfalten ein internationales Saiſonbild von ſeltener Fülle Leb
haftigkeit und großem Glanze Auch das kgl Theater wird ſehr
beſucht Der Cirkus Hagenbeck war allabendlich ausverkauft Von
beſonderen Veranſtaltungen der Kurdirektion ſind beſonders er
wähnenswerth zwei großartige Gartenfeſte und 2 Rheinfahrten
mit Extrabooten Muſik c nach den ſchönſten Punkten des

Rheingaus Die Königin von Serbien hat die
Villa Clementine auf ſechs Jahre gemiethet und bereits bezogen
ihre Hofhaltung iſt alſo für längere Jahre geſichert Die
Beſuche der Könige von Dänemark und Griechenland
und anderer diſtinguirter Familien ſind bereits angefagt Noch
ſei bemerkt daß den älteſten Kurgäſten unſerer Stadt einem ehr
würdigen Ehepaar aus Nürnberg das bereits ſeit 1834 alſo ſeit
55 Jahren regelmäßig alljährlich Kuraufenthalt dahier nimmt
kürzlich ein prächtiges Album der Stadt Wiesbaden durch Hrn
Kurdirektor Hey l überreicht wurde

Salzbrunn Die neueſte amtliche Kurliſte zählt 1266
Gäſte mit Begleitung Dazu 813 Verſonen gemeldeter Fremden
Verkehr ergiebt eine Geſammt Frequenz von 2079 Perſonen Der
Beſuch iſt demnach trotz des außerordentlich ungünſtigen Wetters
im Mai und in der erſten Hälfte des Juni ein ſehr zahlreicher
ein Beweis daß die Heilkraft unſerer Quellen namentlich de
Oberbrunnens in ärztlichen wie in LaieuKreiſen immer größere
Anerkennung findet Mit unermübdlichem Eifer ſorgt die Ver
waltung dafür den Aufenthalt in unſerm Kurort immer an
genehmer zu geſtalten Der köſtliche Fichtenhain im P grund
der mit ſeiner wunderbar reinen würzigen Luft und ſeinen un
zähligen lauſchigen Ruheplätzen der Lieblingsaufenthalt der Kur
gäſte en iſt iſt auch in dieſem Frühjahr durch Neuanlegung

ſie auf ihn habe Um ihre Anweſenheit in Chantilly und die
von Wegen die ganz allmälig zur Höhe führen erweitert wordeſodaß die ſanitären Verhöltnſte nachdem auch er Salzbach nes
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des Hurdezns vollſtändig herret warden iſt kaum
er gedach werden nfolge r en warmender letzten Wochen haben am d die von

der nenJnſpektion arrangirten Abendkonzerte im Freien be
onnen welche wie in der vorigen Saiſon ſich eines allgemeinenVeſens erfreuen Große Anziehnn

Wochen S Theater Vorſtellungen des Breslauer
al Enſembles unter der Direktion des Herrn Thomas

über tüchtige Kräfte verfügt und ſehr gut eingeſpielt iſt
Aus Weſterland auf Sylt 29 Juni ſchreibt uns ein

r der SaaleZtg Als ich am 17 d hier ankam war ich
erfreut auch die SaaleZtg in der Leſehalle vorzufinden

fur mich dadurch gleich heimiſch Es iſt ein e
li Gefühl wenn man zum erſtenmale das Weltmeer ſieht
Leider ſchlug am 19 d der Wind um und acht Tage lang hatte

unter einem trockenen heißen Oſtwinde zu leiden Als
nach Weſten herumging da warß ern abend der Wind allmäli

eller Jubel am Strande Und heute wogt die Nordſee groß
artig meilenweit hinaus brechen ſich die brandenden Wogen und

r eine ſo warme weiche Seeluft herüber daß man bei
12 Grad R am Strande ſich wohl fühlt Shylt ſcheint mit der

eit das größte Bad der Nordſee zu werden Jn kurzer Zeit
ind in terland eine groſſe Anzahl neuer Häuſer mit über

rivatwohnungen entſtanden Auch die Badedirektion thut
alles um den Aufenthalt angenehm zu machen Die Gaſthöfe

nd alle gut aus eigner Erfahrung kann ich meinen Landsleuten
as Hotel Royal empfehlen deſſen liebenswürdiger und aufmerk

ſamer Wirth Hr Eſſelbach bei guter Küche und angemeſſenen
ren alles thut was den Aufenthalt hier angenehm machen
an

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Getreide Terminhandel an der Berliner Börſe

Selbſt die Hamburger Börſenhalle, welche im Anfang dieſes
Jahres die agrariſchen Anfeindungen gegen die Berliner Produkten
börſe unterſtützte erklärt ſich gegen die vom Handelsminiſter an
die Produktenbörſe gerichteten Anforderungen Die Forderungen
des Miniſters in Bezug auf die Sachverſtändigenkommiſſion ſeien
von unnöthiger Strenge Die Sachverſtändigen müſſen im Geſchäftsleben ſehen die Qualitäten der vorigen und der neuen

Ernte in den Gewächſen aller in Betracht kommenden Länder
kennen mit allen den wechſelnden Unterſcheidungen die ſich nur
die beſtändig praktiſch geübte Wagarenkenntniß aneignen kann genau

vertraut ſein Es r in der That vollkommen wenn die
Terminintereſſenten vom S ausgeſchloſſen die
Loco und Effektivhändler zugelaſſen werden Das Geſchäft ſoll
geregelt aber nicht reglementirt oder erſchwert werden Das
verlangte Normalgewicht für Getreide ſei durchweg namentlich
aber für Roggen zu hoch gegriffen Die Gewichtserhöhung dürfe
nicht ſo weit gehen daß dadurch die Lieferung ausländiſchen
Getreides ganz von ſelbſt ausgeſchloſſen wäre Durch die jetzt
verlangten Minimalgewichte wird aber nicht bloß ausländiſches
ſpeziell ruſſiſches ſondern auch inländiſches Getreide vielfach von
der Lieferung auf Termine ausgeſchloſſen da es die erſteren im
allgemeinen nicht erreicht Hier wird alſo über das Ziel hinaus
geſchoſſen dieſe Forderungen können ſich nur auf das Votum einer
aus Landwirthen welche ihr eigenes Intereſſe mißverſtehen zu
ſammengeſetzten Majorität der Enquetekommiſſion ſtützen aber
nicht auf das Gutachten von Praktikern aus dem Geſchäftsleben
Die Voſſ Ztg ſagt u a noch zu der Verfügung des Miniſters
Nur ein kleiner Theil des in Deutſchland verbrauchten ruſſiſchen
Roggens geht wirklich über den berliner Kündigungstiſch das
Uebrige wird von den für denſelben geltenden Bedingungen wenig
berührt Die natürlichen berliner Preiſe hängen von denen des
bedürftigen Hinterlandes ab und eine künſtliche Steigerung der
erſteren würde nur dann durchzuführen ſein wenn man die Hand

f ſämmtliche weſtliche Einfuhrhäfen von Roſtock bis
otterdam legen könnte Wir bezweifeln daß die ham

burger bremer und amſterdamer Börſen ſich den von dem
Handelsminiſter an die berliner geſtellten Anforderungen unter
werfen würden und wenn dies nicht geſchähe ſo würden wirk
ſame Er ſchwerungen des berliner Geſchäfts nurdieſen Plätzen den Verkehr zuweiſen welchen man
von Berlin vertrieben hätte

Luzern 30 Juni Die Generalverſammlung der Gotthardbahn
beſchloß die Auszahlung einer Dividende von 5 Proz und die Uebertragung von
17,705 Fres für Geſchwindigkeitsmeſſer von Lokomotiven von dem Baukonto auf
das Betriebskonto Ferner wurde beſchloſſen die Forderung des Bundesraths
daß der die Dividende von 5 Proz überſteigende Reinertrag aus 1887 der Bau
reſerve zu überweiſen ſei nicht anzuerkennen Als Präſident des Verwaltungs
raths wurde Oberſt Rieter Winterthur beſtätigt

Frankfurt a/M 29 Juni Die Gold und Silberſcheideanſtalt welche zum erſtenmald ihr auf 2,700,000 M erhöhtes Aktienkapital
un BVorjahre 1,800,000 M zu verzinſen hat dürfte eine Dividende von etwa

42 Proz gegen 15 Proz im Vorjahre geben
Wien 1 Juli Vorm 10 Uhr 40 Min Heſterr Kreditaktien 312,60

Ungar Goldrente 103,45 Feſt
Der Weſtfäliſche Drahtinduſtrieverein endgiltig denSertritt zum Drahtſtiftenverband Sie erhehe

e ehe en bis jetzt gleichfalls ergebnißlos ſodaß die Auf
ung des Verbandes in der am 7 ſtattfindenden Generalverſammluag un

zweifelhaft erſcheint

New ork 30 Juni Telegr Der Werth der in der vergangenene e h et enfuhr 6Doll davon für Stoffe 1,705,349 Doll e vewnz geren

Zahlungs Einſtellungen
S m k5 R 2 n SNamen Wohnort Amts 5 s s

Sernard Liebreich Kim 6 20 7 24 7c S Ahaus Ahaus 25 6 20 7 24 7 108
geſ

u M Kurthalß geb htrch r Dbhl 23
3 otſchappel Döhlen 6 10 8 20 7 9Er Joſel Han

delsgeſ Dresden Dresden 23 6 18 7 27 7 27 7Kfm lberſtadt Halberſtadt 25 6 18 8 20 7 39
Kfm anover Hannover 25 6 22 7 21 7 458

With ſer Weinholr 25 6 20 7 28 7 128 7Münch Kfm wigs Ludwigs 23 6 14 7 21 7 181 7
S O Herklotz Kfm hafen hafen

e e 3Plauen Plauen 256 8 12 7Traugoit Sünſch Kfm e Rechenba 25 6 15 7 8
u d EuleJ SHirſchſeld Handelsfrau Schönebeck Schönebeck 25 6 31 7 10 7 98

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Sexlin 29 Juni Pol Präſ Weixen guter 17,60 18,00 mittel
16 17 gert 16,20 16 guter 12,90 13,00 mittel 12,5512,75 r 1 12,50 Gerſte gute 16,60 18,40 mittel 13,90 15,70

11,20 12,00 Hafer guter 18,00 13,70 mittel 12,10 1280 geringer
11,90

Serlin 20 Juni Aintl Wetzen per 1000 g Loco ohne Kmſatz
Termine Selündigt 150 t Kündigu is 75 M Loco 162 180D Gelbe e per dieſen Monatbez n per Juni Juli 167,50 169

z Ott Kob per Nov Dez 168 160 bezneuer mit Ausſchluß don Rauhweigen der 1600 g Loco

gt t Künd Luco 166nach 171 per dieſen Monat 171
g Loco vernachiäſßgt Termine ähöher Gekündigtperr e L nache e e in guie 126 a Bahn

e e h r e

kraft üben auch die ſeit drei 1

ges M
1000 t Loco feſter Termine höher

Loco 112 1
per

116d n mittel 123 125 ab
Bahn bez

11 per Juli Aug 114,75 115,5 bezehe
Magdeburg 30 Juni Gebr

für 1000 ke
Leipzig 30 gen Weizen per 1000 kg netto

d Br auslünd 1 190 M Br nom Still Roggen
inländ 133 138 M bez u
und Futterwaare 115 125 bez

15,00 Gerſte 13,00 14,50 Hafer 14,50 15,00 M

Juli 166,00 per Sept Okt 1
r Juni Juli

is 121

118,00 per Sept Okt 126,00
Hamburg 30 Juni

bis 174,00 Roggen loco ruhig r
ruſſiſcher loco ruhig 88 bis 95 Hafer ſtilk

Weizen loco ruhig
mecklenburgiſcher

Gerſte

per Juli 18,25 per Nov 17,60 Roggen ge
14,75 per Juli 12,95 per Nov 13,55 Hafer hieſiger

Wien 30 Juni Telegr Weizen per MaiJu
per Herbſt 7,45 Gd 7,47 Br Roggen per Mai Jun
per Herbſt 11 Gd 13 Br
per Herbſt 5,75 Gd 5,77 Br

Peſt 30 Juni Telegrtni Weizen loco feſter7,19 Br per Frühjahr 7,56 Gd
5,38 Br

7,58 Br Hafer

per Juni 24,30 per
Roggen ruhig per

Antwerpen 30
Rogzen unbelebt Hafer ſtill

Amſterdam 30 Juni
Okt 105 à 104

uni
Gerſte flau

nom per Juli 86 per Dez 9177
New York 30 JuniJuli 865

Tendenz am 30 Juni Feſt
Rohzucker J Produkt

Juni 13,95 bez u G 14,00 Br
Juli 14,00 43,95 bez u G 13,971 r
Aug 14,10 14,07 bez
Sept 13,77 bez u G 13,80 Br
Okt 12,65 Br 12,60 G

Okt Dez 12,52 bez u G 12,66 Br
Nov Dez 12,52 Br u G

Tendenz Stetig

frei an Bord Hamburg per Juni 14,00 per Jult
per Okt Nov Dez 12,40 Behauptet

Hamburg 30 Juni
Baſis 882 Rendement frei an Hamburg
per Aug 13,90 Okt Nov Dez 12,40 Ruhig

Antwerpen 30 Juni Rübenzucker Sofort
36 25 Fres JuliAug 36 50 Fres Okt Dez 30 25

London 30 Jnni Telegr 969
tohzucker 14 feſter

Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100
JuliAug 41 50 pr Okt Jan 35,89

New Yort 29 Juni Telegr Zucker Fair reſi
Kaffee

per Juni 61 per Juli 63 per Sept 571, ver

Segen Wafee e reren Kenkesgler mp ee good average Santos Juni
66,00 Käuferp per Dez 64,00 Käuferp

Havre 30 Junt Vorm 10 Uhr M
Sack Santos 2000 Sack Recettes

New York 29 Juni
Nr 7 low ordinary per

geſtern

Telegr Kaffee

Petrolenm

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr

Stettin 30 Juni Loco verzollt 11,40
Hamburg 30 Juni Petroleum feſt

Br 6,60 Gd pr Aug Dez 80 BrBremen 30 Juni en
Antwerpen 30 Juni Telegr

weiß loco 16 bez und SBr pr Juni
Dez r bez 167 Br Feſt

NewPipe line certifikates 737,

t Aen do 7 Gd do P
un New
Dort 6 do Pipe line Certificats 73

Spiritus
Berlin 30 Jnni Amtlich Spirttus 100nach Tralles loco m Faß erter z

Kündigungspreis W
bez per JuliAug 97,00

bezahlt Br
preis M Loco 52,00 per dieſen
51,80 51,60 bezahlt
52,6 bez per Nov

M Loco e 6ß 33,10Mark bezahlt per dieſe t 3

Sept Okt 33
Nagdeburg 30

Der Spiritus Markt iſt auch in der
laufen doch iſt ein lan h e desWenn die verſch

Dez

e Durchſchnittspreis 116,5 per Ju e e n g Na e h er Scht Dit 116 116,5 ben
7 bez per Nov Dez 117 117,75 bez

m e A h rweizen glatter engl Weizen 166 170 RNauhweizen 162 ggenEier Chevaliergerſte 140 146 Landgerſte 125 130 Hafer i22 134

Hafer per MaiJuni 5,55 Gd

Telegr Anfangsnotirungen

Termine
Durchſchnittspreis per dieſen

Spiritus per 100 1 100 20 10,000 2 verſteuerter loco ohne Faß n m
Spiritus mit 50 Derbrautheabgate ohne Faß Gek

t

uni Hermann Walte

130,75 131,75 121,25 bez per Zer V bez per Nov
133,5 134,5 134,25 bez ez Jane r r W en Gekündigt

37 M e er r Lieferun
hn bez guter

ſeiner 130 153 ab Bahn bez ſchleſſiſcher mittel 123 125 ab

ach Qualität Futter

450 t Kün
talität

129 ab

n bez guter 127 129 ab Bahn bez feiner 130 132 ab Bahn bez per
uni Juli 115

loco inländ 174 179
per 1000 kg netto loco

Br Still Gerſte per 1000 kg netto loco Mahl
u Br Hafer per 1000 Kg netto loco

inländiſcher 134 138 M bez ruſſiſcher 127 132 M Br
Nordhauſen 30 Juni Amtl Weizen 16,00 16,80 Roggen 14,00

Stettin 30 Juni unverändert loco 160,00 165,609 per Jnni
50 Roggen unveräudert loco 117,00 122,00

123,50 per Sept Okt 127,50 Ponmmerſcher Hafer loco 118

za Breslau 30 Juni Roggen pr Jnni Jult 118,00 pr Juli Aug
126,00

holſteintſcher loco 170
loco 134 bis 138,00
ſtill

Köln 30 Jnni Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 13,75
hieſiger loco 14,25 fremder loco

loco 14,00
ni 7,00 Gd
i 70 Gd

7,10 Br
72 Br

5,69 Br

per Herbſt 7,18 Gd
per Herbſt 5,37 Gd

Paris 30 Juni nachm Telegr Schlußbericht Weizen behauptet
uli 24 30 per Juli Aug 24,30 per Sept Dez 24 30

ni 13,75 per Sept Dez 14,10
Telegr Schlußbericht Weizen behauptet

Telegr Weizen per Nov Roggen per
New York 30 Juni Telegr Rother Winterweizen loco 88 per Juni

Weizen per

Zucker

Magdeburger Börſe

29 Juni 30 Junier cKryſtallzucker eKryſtallzucker I r 2Kornzucker 9620 S nKornz Rend 9290 23,20 23 50 23 30 23 60
Rendement 882 22,20 22 50 22 25 22 60
do Rend 750 16 50 18 80 16,50 18 80

Tendenz am 30 Juni Feſt

29 Juni 30 Juntin Brodraffinade 29 25 M 29 25 M
ein Brodraffinade 28 75 28 75Gent Raffinade 27 50 28 25 27 59 28 25
Gem Melis I 26,75 26,75

Durchgehend f a B Hamburg

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 30 Juni Rübenrohzucker J Produkt Baſis 88 Rendement

13,90 per Aug 13,95

r sbericht Rübenrohz cker T Produkt
or per Juni 14,09 per Juli 13,85

36 25 Fres per Jun
Francs

Javazudker 155 ruhig Rüben

Paris 30 Juni Telegr Rohzucker 880 feſt
kg per Juni 41,50 per Juli 41,50 per

loco 38,25 à

ning Muscovados 42/,

Hamburg 30 Junt Kaffee feſter Umſatz 2000 Sack
Hamburg 30 Juni vorm 11 Uhr M r Santos

z 54 Ruhig
Hamburg 309 Juni nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee gooaverage Santos Juni 61 Juli 64 per Sept 58 Dez 55 er i e

Amſterdam 39 Juni Java Kaffee good ordinary 38
Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

71,75 Käuferp Sept

Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee NewYork rot mit 15 Hoints Baiſſe l 11005

air Rio 15 douli 11 27 do do per 5 9,95 2 do Ai

Berlin 30 Juni Amtl Petroleum ſprang white per
ermine feſt

Kkg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis 22 90per dieſen Monat 22 9 per e c v
Standard white loco 6,65

lußber ſteigend Standard white loco 55 Br
Schlußbericht Raffinirtes
Br per Aug 162 Br per Sept

York 30 Juni vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe

Gekündigt

Type

York 29 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Ta e Rohes Petroleum in dere

1 à 1009/ 10,000Settläbigt

ongt

I KündtgungsMonat 51,80 51,60
bez Durchſchnittsp 51,7 per JuniJuli 51,80 51,60 bez per uli Augper Aug Sept 52,40 52,20 bez et 5

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe kündigt Kündigungspreis

t mit a32,70 32 bezahlt3265 per JuniJult 32 76 32,66 t per Jult32,70 60 per e echt o cchaht per
6 bez per Nov b ver

rchſchmitts

Wochenbericht

e Beens en en
Anfragenunverkennbar iedentl wegendie Verhältniſſe bedingten hohen nen e

e h ſo iſt doch zu erwarten dieeine lange Zeit durch trieben billige t wordene
e Rolirungen in dieſer Woche doch etwas erhöhen ine ber im ganzen

Kartoffelfpiritus daſeiend ohne Faß wurde antklich wie folgt notirt
25 Juni 51 70 52 10 mit 50 M Steueranſſchlag

33 30 70 126 2210 62 80 50 333 70 7027 e 52,60 53 00 50 t r
33 90 u 0 r e28 92 60 53 00 50t 33 90 7029 44 52 30 52 0 ID 50 ID II

e 33 60 e 70 I e30 I 52 52 50 r 50 II ee 34 10 r 70 eVom Speicher unter ſreier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht
handelt

Magdeburg 30 Juni Kartoffelſpiritns für 10,000 loco ohne Faß
52 10 52 50 M bei 50 33 89 bei 70 M Steueraufſchlag

z Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Letpzig 30 Juni Spiritus ver 10,000 ohne Faß loco unverſteuer

70er 33,00 M 0er 54,70 M nominell
Poſen 30 Jnni Spirttus loco ohne Faß 50er 50,00 do do 70er

31 00 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 31,00 G
I Matt

Stettitn 30 Juni Spiritus behanptet loco ohne Faß mit 50 M
Konfumſtener 51 20 mit 70 M Konſumſtener 32,00 per Juni Jnli mit 70
M Konfumſteuer 32 10 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 32 60

Breslau 30 Juni Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juni Juli 469 80 do per Juli Aug 49,90 do per Aug Sept 51,90
do 70 M Verbrauchsabgaben per Jmni Juli 30 80 per Jnni Juli

Hamburg 30 Juni Spiritus ſtill per Juni Br per Juli
Ang 21 Br per Aug Sept 213 Br Sept Okt 22 Br

Paris 30 Jnni Schlußbericht Spiritns ruhig per Juni 45 00
per Juli 43 09 per Juli Aug 42 75 per Sept Dez 41,00

Hnifenfrüchte
Serlin 29 Junt Pel Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 18 30 M

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 30 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 126 142 M n Qual per dieſen Monat per Juni Juli
nun per 1000 kg Kochwaare 125 480 M Futterwaare 116 124 M nach
uglität

Leipzig 30 Juni Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 135 bis
140 M rumäniſcher 135 140 M Donau 135 140 M bez u Br

Nordhauſen 30 Juni Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 24 28
Linſen 32 36 M per Kg

Wien 30 Juni Telegr Mais per Mai Junk 6,80 Gd 6,90 Br
per Pri 6,68 Gd 6,70 Br

Peſt 30 Juni Telegr Mais per Jnni Juli 1888 6,96 Gd 6,88 Br
Butter Eier Fleifch

Berlin 29 Juni Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 0,80 1,40 Kalbſleiſch 0,90 1,50 Hammel
fleiſch 0,80 1,30 Butter 1,60 2,80 M per 1 Kg Eier 2,00 3,60 M per
60 Stück

Berlin 30 Juni Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton fur den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,20 2,35
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,70 1,80
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Still

Nordhauſen 30 Juni Rindfleiſch Kenle 1,40 1,50 do a
0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſ
9,90 1,90 Speck geräuch 1,40 1,60 Butter 2,80 Eßbutter 2,00 bis

40 per 1 Kg Eier 0,84 0,86 M Käſe 3,50 M

Berlin 29 Juni Pol Präſ Richtſtroh 4,50 4,75 Heu 5,20 7,60
M per 100 kg

Nordhauſen 30 Juni Amtl Stroh 5,00 6,00 Heu 6,00 7,00 M
Kartoffeln

Berlin 29 Juni Pol Praſ Kartoffeln 4,00 6,25 M per 100 kg
Nordhaufen 30 Juni Amtl Kartoffeln 3,80 4,00 M per 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 30 Juni Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack

Termine geſchäftsl Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis 20,20 M Prima Qualität loco 20,20 per dieſen Monat 26,20
per Juni Juli ver Juli Aug per Aug Sept Mper Sept Okt per Okt Nov

Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine geſchäftsl Gek
Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis 20 00 M Prima

Oualität loco 20,00 per dieſen Monat 20,00 per Juni Juli M
r er per Aug Sept per Sept Okt per Okt

e

7 e

Schiffahrt
Norddentfcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampferb der NewYork und Baltintore Linien z

Beſtimmung
Eider Bremen 25 Juui 4 Uhr nachm in Bremerhafen
Ems Bremen 28 Juni 4 Uhr W in Bremerhafen

S Saale Bremen 28 Juni 3 Uhr nachm in Southampton
i ulda Bremen 23 Juni 7 vorm von New YorkS xrave New Hork 22 Juni 10 Uhr vorm von New Hork
S Elbe Nework 26 Juni 1 Uhr nachm in NewYork
S Lahn NewYork 21 Juni 2/ Uhr nachm von Southampton
G Werra New Hork 27 Juni 5 Uhr vorm von NeedlesAller NewYork 28 Juni 9 Uhr vorm Dover paſſirt

Donau Bremen 28 Juni S Dover paſſirt
Rhein Bremen 23 Juni S von BaltimoreAmerika Baltimore 27 Juni in BaltimoreWeſer Baltimore 20 Juni e von BremerhafenMain Baltimore 27 Jnni 2 von Bremerhafen

der Braſil und La Plata Linien
Condor Antwerpen Bremen 28 Juni in Antwerpen
Straßburg Bremen 27 Juni in AntwerpenHannover Vigo Antwerpen Bremen 26 Juni von Bahia
Berlin Liſſabon Antwerpen Bremen 18 Juni von Bahia
Schwan ſilien 30 i in Rio de JaneiroFrankfurt La Plata 15 Juni in Montevideo
Gr Bismarck Braſilien 23 Juni in BahiaOhto La Plata 23 Juni Las Palmas paſſLeipzig Coruna Vigo La Plata 28 Juni von Antwerpen
Baltimore Liſſabon Braſilien 26 Juni in Autwerpen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Neckar Bremen 19 Juni in ColomboSachſen Oſt Aſien 19 d in Shanghat
Preußen Oſt Aſien Junt in AdenBatern Oſt Aſien Juni in AntwerpenKr Fr Wilh Bremen 27 Juni in Adene fen Bremen 27 Juni in Adenürn berg Bremen 25 Juni von AdelaideHabsburg Auſtralien 16 Juni in ColomboSalier Auſtralien 26 Juni von Genug

a

Zeugnis DeReohsratoyüber den
Dresdener HeſtmaschinenfabrikK

Heynen Pekrun Dresden
Wir haben Ihre Shannon Brief Registratoren

7 Apparate schon seit längerer Zeit im Gebrauch
J und können uns über die Zwelmüssigkeit der
selben nur Iobend aussprechen

7 Apparato

Preis per Apparat M 6 60 ohne Perforator
Man verlango ilinstrirte Cataloge und Prospecte mit Zeugnissenüber unsere neuesten Vabrikate tir Baron ben

Niederlagen bei J Zoebisen Aug W
Hentze in mine a/8 e gay n

Ang Zelss 60 herin W
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

per 60 Stück e

e
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